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Das Ellbogengelenk ist dem Schultergelenk und dem Handgelenk zwischengeschaltet. Bewe-
gungseinschränkungen führen zu Funktionseinschränkungen der gesamten oberen Extremität. Kör-
perhygiene und unabhängiges Führen der Hand zum Mund für Nahrungsaufnahme sind täglich 
notwendige Aktivitäten, die auf eine komplette Funktion des Ellbogengelenkes angewiesen sind.

Behandlungsschwerpunkte im Bereich der Ellbogenchirurgie unserer Klinik sind:

- Stabilisierung von Knochenbrüchen

- Radiuskopfprothesen

- Bewegungsfixateur

- Ausräumung und Stabilisierung eines Falschgelenks

- Bandrekonstruktionen oder -ersatzplastiken

- Spiegelung des Ellenbogengelenkes (Arthroskopie), 
   ggf. mit Entfernung freier Gelenkkörper

- Behandlung des Tennisellenbogens

- Behandlung des Golferellenbogens

- Gelenklösung bei Einsteifung

- Prothetik des Ellenbogengelenkes
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Die Termine zur Nachkontrolle in der Handambulanz entnehmen Sie bitte dem Arztbrief. Unter 
der Telefonnummer 0512/504-22828 können Sie außerdem Termine vereinbaren. 
Bei zwischenzeitig auftretenden Beschwerden oder Notfällen  können Sie jederzeit die Akutam-
bulanz aufsuchen.
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